
1. Korintherbrief 1. Korinther 11,2-34

Freiheit und Ordnung

„Der Mensch prüfe aber sich selbst, und so esse er von 
diesem Brot und trinke von diesem Kelch.“ (11,28)

1. Was lobte Paulus an den Gläubigen in Korinth (2)? Was war das Problem der 
Frauen in  Korinth  (5.13)? Warum sagt  Paulus,  dass Frauen beim Beten und 
prophetischen Reden ihr Haupt bedecken sollen (3-10)?

2. Warum sind Männer und Frauen im Herrn gleichberechtigt (11.12)? Was ist der 
Unterschied zwischen langen Haaren bei Männern und langen Haaren bei Frauen 
(13-15)? Was sagt Paulus denen, die darüber streiten wollen (16)?

3. Weswegen lobt Paulus die Gläubigen in Korinth nicht (17-22)? Was sagte Jesus, 
als er den Jüngern das Brot und den Kelch gab (23-25)? Was bedeutet es, beim 
Abendmahl das Brot zu essen und aus dem Kelch zu trinken (26)?

4. Was geschieht mit denen, die das Brot und den Kelch des Herrn unwürdig essen 
und trinken (27-30)? Was ist der Zweck der Züchtigung, die diejenigen erfahren, 
die sich selbst nicht prüfen (31.32)? Wie sollen wir also das Abendmahl feiern 
(33.34)?


